
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Chefärztin 
Dr. Elke Johnen, Ärztin für Chirurgie, Schwer-
punkt Unfallchirurgie; Fachärztin für Orthopädie 
und Unfallchirurgie
Sprechstunden nach Terminvereinbarung
Montag, Dienstag, Donnerstag · 14—16 Uhr

Leitender Oberarzt 
Dr. Sebastian Metzlaff, Facharzt für Orthopädie 
und Unfallchirurgie
Sprechstunde nach Terminvereinbarung
Montag, Mittwoch und Freitag . 10—12 Uhr

Sekretariat
Bettina Kühnemund  |  030 7882-2280
Fax -2270  |  orthotrauma@sjk.de

Klinik für Geriatrie

Chefärztin 
Dr. Rahel Eckardt-Felmberg, Fachärztin für  
Innere Medizin, Klinische Geriatrie
Sprechstunden nach Terminvereinbarung

Sekretariat 
Marta Zmuda  |  030 7882-4900  |  Fax -4903 
geriatrie@sjk.de

Hotline für Einweiser ATZ
030 7882-4900
Montag bis Freitag · 8—16 Uhr
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St. Joseph Krankenhaus Berlin Tempelhof
Akademisches Lehrkrankenhaus
Wüsthoffstraße 15  |  12101 Berlin

Alterstraumatologisches Zentrum (ATZ)
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Klinik für Geriatrie

Öffentliche Verkehrsmittel  |  Haltestellen
  Bus 140  |  Wüsthoffstraße
  Bus 248  |  Bäumerplan
  Bus 184/248  |  Gontermannstraße 
  Platz der Luftbrücke (Bus 248) 
  Tempelhof (Bus 184) 
  Südkreuz (Bus 248, 184)  |  Tempelhof (Bus 184) 
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Alterstraumatolo-
gisches Zentrum
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Chefärztin Dr. Elke Johnen
Klinik für Geriatrie
Chefärztin Dr. Rahel Eckardt-Felmberg
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Team  
    des Zentrums



Liebe Patientin, lieber Patient,
liebe Angehörige,

Unfälle und Stürze im Haushalt oder im Verkehr 
haben für ältere Menschen oft schlimmere Auswir-
kungen als für jüngere Menschen. Die Knochen  
und Gelenke sind nicht mehr so stabil, die Genesung 
dauert länger und oft gibt es wegen weiterer  
Erkrankungen — zum Beispiel Osteoporose — zusätz-
liche Komplikationen. 

Viele Patienten und Angehörige stehen in solchen 
Fällen vor der schwierigen Frage, über einen  
zeitweisen oder dauerhaften Anschlußaufenthalt  
in einem Pflegeheim entscheiden zu müssen. 

Durch die Behandlung im Alterstraumatologischen 
Zentrum (ATZ) des St. Joseph Krankenhauses wol-
len wir für unsere Patienten die Selbstständigkeit  
so weit es geht erhalten, Folgeerkrankungen  
und Pflegebedürftigkeit nach dem Krankenhausauf-
enthalt vermeiden und alles dafür tun, dass sie in  
ihr gewohntes Lebensumfeld zurückkehren können. 
 
Dr. Elke Johnen
Chefärztin der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Dr. Rahel Eckardt-Felmberg
Chefärztin der Klinik für Geriatrie

Unser Zentrum
Das Alterstraumatologische Zentrum (ATZ) wendet 
sich vorwiegend an Patienten ab einem Alter  
von 70 Jahren und mehr, die an einer Verletzung  
oder Erkrankung des Bewegungsapparates in Verbin-
dung mit mehreren behandlungsbedürftigen Begleit- 
erkrankungen und Funktionsstörungen leiden.

Wir bieten eine interdisziplinäre Behandlung durch 
Unfallchirurgen und Geriater an und nehmen früh-
zeitig Fragen wie multiple Medikamenteneinnahme, 
Mangelernährung, Demenz, Seh- oder Hörstörungen 
sowie chronische oder akute Schmerzen in den  
Behandlungsplan auf.  

Die Spezialisten der Klinik für Orthopädie und Unfall-
chirurgie kümmern sich um akute Verletzungen,  
die durch einen Sturz oder einen anderen Unfall ent-
standen sind. 

Je nach Schwere erfolgt eine konservative Therapie 
oder es muss sofort operiert werden. Dabei kommen 
gewebeschonende Verfahren und moderne Implan-
tate zum Einsatz.

Etwa fünf bis sieben Tage nach Einlieferung ins Kran-
kenhaus verlagern sich die Behandlungsschwerpunk-
te zur Geriatrischen Frührehabilitation.

Das Team konzentriert sich nun darauf, durch alters-
gerechte und frühzeitige Rehabilitationsmaßnahmen 
die Fähigkeiten der Patienten individuell zu trainie-
ren.

Altersgerecht 
       versorgt

Interdisziplinär 
         behandelt

Altersgerecht 
       gestaltet

  

Die interdisziplinäre Station 15
Kontinuierliche Betreuung aus einer Hand durch 
ein eingespieltes Team aus Ärzten, Pflegekräften, 
Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, Logopä- 
den, Psychologen und Sozialdienstmitarbeitenden. 

Die Station 15 bietet
| Behindertengerecht gestaltete Zimmer  
 mit 17 Betten 
| Barrierefreie Badezimmer
| Altersangemessene Sitzmöbel
| Erleichterte Orientierung durch spezielle   
 Farbelemente, Symbole und Bilder 
 an Wänden und Türen
| Großer Übungsraum mit modernsten  
 Trainingsgeräten 


